
Wir begrüßen die Schiedsrichter der 
heutigen Partien:
• Alexander Arnold
• Anton Muthig
• Erik Prescher
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TSV 1860 Weißenburg -SG Quelle Fürth
2:1 (2:0)

Kampfstarkes Weißenburg feiert Heimsieg

Für die SG Quelle Fürth war es eine Art Endspiel, um doch noch in die 
Meisterrunde zu gelangen. Zwar bedeutet die 1:2-Niederlage noch nicht das 
rechnerische Aus für die Gündogan-Elf, allerdings müssten die Ergebnisse der 
Konkurrenz nun schon ganz genau für die Fürther laufen. Das Vorhaben der 
ersatzgeschwächten Gäste in Weißenburg einen so wichtigen Dreier zu holen, es 
bekam gleich nach vier Minuten einen entscheidenden Dämpfer. Ein Rückpass aus 
der Innenverteidigung missglückte, Wnendt ging dazwischen und schloss zum 1:0 
ab. Die Hausherren waren zunächst auch besser im Spiel, erst nach einer 
Viertelstunde meldete sich die Quelle mit einem Abschluss von Sarac aus spitzem 
Winkel, der am Tor vorbei ging, zu Wort. Gerade als die Fürther sich gefangen 
hatten, folgte der nächste Rückschlag, als der Unparteiische auf Handspiel gegen 
Copier entschied, auch wenn der Fürther Defensivmann beteuerte, den Ball ins 
Gesicht bekommen zu haben. Wnendt schnappte sich den Ball und verwandelte 
den Strafstoß sicher zum 2:0. Die Quelle bemühte sich um den Anschluss vor der 
Pause. Der eingewechselte Celahmetovic prüfte Uhl aus der zweiten Reihe (40.) 
und Schimm hatte den Schlussmann kurz darauf zwar überwunden, aber ein 
Abwehrspieler bereinigte die Situation. 
Nach der Pause lief die Quelle an, aber außer in einer kuriosen Szene in der 60. 
Minute, als Kulabas nach einer Ecke aufs Tor köpfte und aus dem Gewühl der Ball 
noch zweimal an der Latte landete, gelang wenig Effektives. Weißenburg zeigte 
sich als kampfstarke Einheit. Erst kurz vor dem Ende sollte es noch einmal 
spannend werden, als Prigoana auf Celahmetovic spielte und dieser direkt von der 
16er-Linie sehenswert ins lange Eck traf. Dabei sollte es dann aber auch bleiben. 
Aller Voraussicht nach wird Weißenburg diese drei Zähler mit in die Abstiegsrunde 
nehmen.

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir ganz herzlich unsere Nachbarn aus Fürth.
Das Spiel steht unter klaren Vorzeichen.
Quelle muss gewinnen, um noch eine Chance auf die Aufstiegsrunde zu haben, 
wir können das erste Mal in dieser Saison befreit aufspielen.
Schauen wir mal, was uns dieser Fußball-Samstag bescheren wird.
Wir wünschen uns ein spannendes und faires Spiel, den Schiedsrichtern ein 
glückliches Händchen, und unseren zurückgekehrten Bucher Jungs den nächsten 
Dreier!

Hier der Spielbericht vom letzten Spiel unseres heutigen Gastes
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Bericht Spielführer
Woffenbach verlangt Buch alles ab    (0:1)
Die favorisierten Gäste des TSV Buch wirkten lange Zeit 
ratlos gegen den BSC.

Gleich acht Ausfälle musste die Elf von Trainer Daniel Wastl am Samstag 
verkraften. Die zusammengewürfelte Mannschaft des BSC Woffenbach 
schlug sich jedoch beachtlich und kassierte erst spät das Gegentor zur 
0:1 (0:0)- Niederlage.

Von Beginn an präsentierte sich der BSC wesentlich kompakter und 
kampfstärker als noch vor Wochenfrist in der zweiten Hälfte gegen 
Schwabach. Dazu trugen auch die Nachwuchsspieler ihren Teil bei. 
Darüber hinaus lieferte Keeper Christopher Blank eine überragende 
Leistung ab und mutierte in den 90 Minuten zum mit Abstand besten 
Mann auf dem Platz. Einzig erwähnenswerte Szene im ersten Abschnitt 
war eine gute Chance der Gäste durch Lukas Hofer, dessen Abschluss 
auf das lange Eck Torhüter Blank per Fußabwehr entschärfen konnte (7., 
und ein nicht gepfiffener Elfmeter für die Gäste aus Nürnberg. Dafür 
wurde es dann nach der Pause turbulent. Zuerst vergaben die 
Platzherren eine gute Konter-Möglichkeit leichtfertig (48.), dann verfehlte 
ein Schuss von Marius Meier nur knapp das Bucher Tor (52.). Innerhalb 
kurzer Zeit brachte Torwart Blank die Spieler, Trainer und mitgereisten 
Anhänger des TSV Buch mit seinen Reflexen nahezu im Minutentakt (55., 
56., 65., 67., 69., 72., 74., 77., 78.) schier zur Verzweiflung.

Dazwischen zielte Woffenbachs Philipp Mangold Zentimeter am kurzen 
Eck vorbei (62.). Kurz vor Ende der Partie gelang den Franken der schon 
kaum mehr für möglich gehaltene Siegtreffer durch Oliver Lahr nach 
einem Pass von Lukas Hofer (85.). Die größte Gelegenheit des Spieles 
vergab wenig später der eingewechselte Andre Heinzlmair frei vor dem 
Bucher Keeper Sebastian Schneider (88.).

Hallo und herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld.

Begrüßen möchten Wir unseren heutigen Gegner aus Fürth. Wir bekommen es 
heute mit der SG Quelle Fürth zu tun. Die Quelle hat sich in den letzten Wochen 
selbst in ihre prekäre Lage gebracht. Sie liegen aktuell auf dem 6. Tabellenplatz 
und sind heute, hier zum Siegen verdammt, um ihre Chance in der 
Aufstiegsrunde teilzunehmen, zu wahren.
Wir erwarten deswegen einen aggressiven Gegner, der mit Wut im Bauch hier 
herkommt und alles daran setzt um uns zu schlagen!

Die Marschenerie der Bucher Jungs läuft wieder auf Hochtouren! 4 Spiele, 4 
Siege, seitdem uns Dirk Schäfer übernommen hat, eilen wir von Sieg zu Sieg!
Vor 2 Wochen bekamen wir es mit dem SC 04 Schwabach zu tun, wir gewannen 
das Spiel, aufgrund unserer zweiten Halbzeit, verdient mit 3:1.
Letzte Woche gastierten wir dann in Woffenbach, bei einem Spiel unter schweren 
Bedingungen (schlechtes Wetter, tiefer Platz, tiefstehender Gegner), gewannen 
wir mit 1:0 verdient. Die erste Halbzeit war eher kein Augenschmaus für unsere 
mitgereisten Fans. In der zweiten Halbzeit konnten wir uns deutlich steigern und 
hatten Chance um Chance um das Spiel zu entscheiden. Letztendlich markierten 
wir in der 85. Minute den überfälligen Siegtreffer.
Besonders hervorzuheben ist unser A Jugendtorwart Basti Schneider. Er kam zu 
seinem ersten Landesligaspiel, das er konzentriert und souverän bestritt und zu 
null hielt! Mach weiter so, du bist auf einem guten Weg!

Einen besonderen Dank möchten wir unserem „Diggi“ aussprechen! Dankeschön 
für die letzten Wochen und Dankeschön für das, was du aus uns gemacht hast 
bzw. wie du uns wieder zu einer Größe stabilisiert hast!
Ich denke wir als Mannschaft wissen genau, wie wir unseren Dirk, diese vorerst 
letzte Woche nochmal versüßen können! Mit einer geilen, konzentrierten 
Trainingswoche und eine Sieg gegen die Quelle vergolden wir diese Zeit!
Deswegen nochmal alle eine engagierte und vollständig konzentrierte Leistung 
abrufen gehen die SG Quelle!
Gemeinsam im letzten Spiel der Hinrunde und den Arsch aufreißen und jeder für 
jeden auf dem Platz das letzte Hemd geben! Grund Tugenden abrufen und es 
läuft für uns in die richtige Richtung!

In diesem Sinne wünschen wir allen Zuschauern ein faires und gutes letztes Spiel 
in der Hinrunde, genießt die fußballfreie Zeit und bleibt gesund! Wir sehen uns im 
neuen Jahr in der Aufstiegsrunde!
Und natürlich unseren Bucher Jungs 3 Punkte und ein erfolgreiches Wochenende 
für alle Mannschaften.

Eure Kapitäne
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TSV Buch -SC 04 Schwabach   3:1 (0:0)

Buch überzeugt bei Schaefer-Debüt
von Marco Galuska
"Ich bin von dem Charakter der Truppe sehr angetan, weil man die 
Grundtugenden, die zum Fußball gehören, spürt", hatte Dirk Schaefer im 
Vorfeld des Heimspiels gegen Schwabach seine Trainingseindrücke 
geschildert. Am Ende der insgesamt dritten gemeinsamen Woche mit der 
Mannschaft war es nun an der Zeit, dass Schaefer - der berufsbedingt bei 
den vergangenen beiden Partien nicht dabei sein konnte - auch am 
Spieltag die Anweisungen gab. Dabei spürte man den Elan und das 
Selbstvertrauen bei den Bucher Jungs aus den beiden Siegen zuletzt vom 
Anpfiff weg. 
Allerdings hätte die Partie auch leicht in Richtung der Gäste, bei denen Co-
Trainer Christian Krach urlaubsbedingt Chefcoach Jochen Strobel vertrat, 
kippen können. Denn obwohl die Bucher gut im Spiel waren, hatte die erste 
Großchance der Gast. Christoph Ell hatte Torjäger Shynder im Strafraum 
gefoult. Der Gefoulte scheiterte anschließend vom Punkt an TSV-Keeper 
Bogner, der die Ecke geahnt hatte und den nicht sonderlich gut getretenen 
Elfer sicher hielt (17.). Es war der siebte Fehlschuss der Schwabacher vom 
Punkt in dieser Saison! Schwabach deutete seine Gefahr an, doch Nisslein
wurde gerade noch geblockt (20.) und Bogner entschied das Duell gegen 
den klasse freigespielten Söder für sich (25.). Ansonsten gaben aber schon 
die Bucher den Ton an, spielten leidenschaftlich und beeindruckten die 
Gäste, bei denen Torjäger Shynder verletzt noch vor der Pause raus 
musste, sichtlich. 
Nissleins lautstarke Aufforderung an die eigenen Mitspieler, man möge 
doch endlich aufwachen und "mehr investieren", kurz vor der Pause sollte 
zumindest schnell nach dem Seitenwechsel Früchte tragen. Denn die 
Schwabacher legten einen Blitzstart hin und gingen aus dem Gewühl 
heraus durch Timo Meixner prompt in Führung. Doch die Bucher 
schüttelten sich nur kurz: Lukas Hofer flankte auf Oliver Lahr, der praktisch 
im Gegenzug zum 1:1 ausgleichen konnte. Schwabach hatte noch einen 
Flachschuss des Ex-Buchers Marco Flora zu verzeichnen, den Bogner 
mühelos hielt (59.), dann sollte das Spiel aber endgültig für den TSV 
ausgehen: Lahr bediente Hofer, der Brunnhübner umkurvte und zum 2:1 
abschloss (64.). Fünf Minuten später war es dann ein blitzsauberer Konter 
der Hausherren, bei dem Sormaz auf Hofer passte, der cool blieb und zum 
3:1 einnetzte. Damit war alles klar an einem grauen Tag im 
Knoblauchsland, an dem man beim TSV Buch einige strahlende Gesichter 
- und Dirk Schaefer eine Bestätigung seines Eindrucks von seiner 
Mannschaft -fand.

Bericht Kreisliga Team 

Unsere Jungs um die Trainer Jörg und Matze haben nun die erste richtige 
Vorrunde der Kreisliga gemeistert.

Nach 15 Spielen haben wir 24 Punkte erreicht und stehen auf Platz 8 im 
Mittelfeld. Ein durchaus akzeptables Ergebnis.
Lediglich unsere Heimbilanz war nicht optimal. In 9 Heimspielen 
erreichten wir lediglich 8 Punkte, während wir auswärts in 6 Spielen 16 
Punkte holten.
Die Rückrunde hat auch noch im alten Jahr begonnen und wir haben 
aktuell ein Spiel gespielt. Eibach konnten wir zu Hause mit 5:2 schlagen.
Die Spiele in Bayern Kickers und in Cadolzburg wurden krankheitsbedingt 
verschoben. In Bayern Kickers spielen wir am Sonntag den 28.11.2021 
um 14.30 Uhr.
Der Nachholtermin in Cadolzburg steht aktuell noch nicht fest.
Dieses Wochenende steht nun das Heimspiel gegen Burgfarrnbach an. 
Das Hinspiel gewannen wir in Burgfarrnbach mit 5:1. An die Leistung aus 
dem Hinspiel wollen wir anknüpfen und einen weiteren Dreier 
mitnehmen.
Die Rückrunde geht dann am 20.03.2022 weiter, eventuell stehen vorher 
noch Nachholspiele an.
Da Corona eine gewohnte große Weihnachtsfeier leider nicht möglich 
macht, möchte ich mich hier nun von allen Fans, Gönnern, Sponsoren 
und allen Menschen bedanken, die unserem TSV die Daumen drücken. 
Die Zweite Mannschaft wünscht Euch und Euren Familien frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Bleibt gesund und 
passt auf Euch auf!

Wir wünschen auch unserer Landesliga Truppe für das letzte Spiel der 
Vorrunde ein gutes Spiel und natürlich 3 Punkte.
Auf gehts Bucher Jungs!

Flo Igel
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Der Trainer hat das Wort

Hallo Fans des TSV Buch,
ich möchte Euch recht herzlich zum letzten 
Heimspiel vor der Winterpause gegen die 
SG Quelle Fürth begrüßen.
Nach fünf intensiven Trainingswochen und vier ebenso intensiven Spielen haben 
wir uns am vergangenen Wochenende mit einem 1:0 Sieg beim BSC Woffenbach 
bereits vor dem letzten Spieltag der Vorrunde für die Aufstiegsrunde qualifiziert.
Damit hat sich die Mannschaft für ihre hervorragendes Engagement, ihren 
absoluten Einsatzwillen und ihren außergewöhnlichen Teamgeist belohnt. Wenn 
man bedenkt, wo wir vor fünf Wochen standen, dass wir nach wie vor viele 
Dauerverletzte zu beklagen haben und auch während dieser Phase noch weitere 
Ausfälle auf Grund Krankheit und Verletzung hinzukamen, kann man diese Leitung 
gar nicht hoch genug schätzen.
Daher gilt mein absoluter Respekt auch dieser Mannschaft. Die Jungs können 
wirklich stolz sein auf sich und sie haben bewiesen, dass der Spruch „Bucher 
Jungs halten zusammen!“ nicht nur eine Phrase ist. 
Mein Dank geht natürlich auch an Euch Fans für die hervorragende Unterstützung, 
die ich insbesondere beim Heimspiel gegen den SC 04 Schwabach wahrnehmen 
konnte.
Im heutigen Spiel erwartet uns mit der SG Quelle ein Gegner, der seine letzte 
hauchdünne Chance auf die Aufstiegsrunde nutzen möchte. Bei entsprechenden 
Ausgang der anderen Spiele und einem eigenen Sieg kann die Quelle noch auf 
den begehrten vierten Tabellenplatz vorrücken und daher werden wir wohl auf 
einen hochmotivierten Gegner treffen.
Trotz des bereits erreichten Zieles wollen aber auch wir heute nochmal alle Kräfte 
mobilisieren, um uns bei Euch zum Jahresabschluss mit einer guten Leistung und 
drei weiteren Punkten zu verabschieden. Freuen wir uns also gemeinsam auf eine 
sportliche faire und spannende Partie.
Abschließend möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich auf diesem Weg 
zumindest als Chef-Coach bei Euch zu verabschieden. Danke für die tolle 
Aufnahme bei Euch im Verein. Ich habe die, wenn auch kurze Zeit in vollen Zügen 
genossen und bin jedes Mal zu den Trainingseinheiten und auch Spielen mit 
großer Freude nach Buch gekommen.
Mein besonderer Dank gilt neben der Mannschaft sämtlichen Offiziellen rund um 
das Team. Ob Vorstand, Spielleitung, Abteilungsleitung, Mannschaftsbetreuer, 
Torwarttrainer, Gerätewart, Physiotherapeutin (ich hoffe, ich habe niemanden 
vergessen) ihr macht alle einen tollen Job und habt mir meinen damit sehr 
erleichtert.
Ich wünsche Euch Allen, Mannschaft, Offiziellen und Fans schon jetzt eine schöne 
Vorweihnachtszeit, die wohl auch in diesem Jahr von einigen Einschränkungen 
geprägt sein wird. Macht das Beste draus und vor allem: „Bleibt nach Möglichkeit 
alle gesund“

Mit sportlichen Grüßen
Dirk Schaefer

TSV Buch 2 -DJK Eibach
5:2 (0:2)

Buch II drehte nach der Pause mächtig auf
Buch begann druckvoll, Birnbach kam nach nur zwei Minuten über links 
und passte quer zu Botzel, der den Querpass allerdings knapp verpasste. 
Kurze Zeit später lag der Ball im Tor der Gäste, doch Mboup stand wohl 
hauchdünn im Abseits. Dann verflachte das Spiel etwas und zwingende 
Chancen waren Mangelware. Nach einer guten halben Stunde schloss 
Schenker aufs Bucher Tor ab, doch Braun war zur Stelle und parierte 
stark. Nur kurze Zeit später passte Mboup quer in den Strafraum der Gäste 
zu Schwarz, doch dessen Abschluss flog weit über das Eibacher Tor. Nur 
eine Zeigerumdrehung später verloren die Gastgeber den Ball im 
Spielaufbau. Schenker setzte sich stark auf rechts durch und legte den Ball 
in die Mitte, wo Ammon keine Mühe hatte zum 0:1 einzuschieben (41.). 
Buch war nun etwas von der Rolle, denn ein ähnlicher Fehler führte nur 
zwei Minuten später zum 0:2 durch Schenker. So gingen die Gastgeber mit 
einem 0:2-Rückstand in die Pause. Dort fand Trainer Awerkow scheinbar 
die richtigen Worte. Buch kam wütend und deutlich konzentrierter aus der 
Kabine. 
Nach nicht einmal fünf Minuten nahm Schuller einen Diagonalball 
technisch perfekt an und zog von der linken Seite Richtung Spielfeldmitte 
und schloss mit einem fulminanten Schuss ins Dreieck zum Anschluss ab. 
Gute zehn Minuten später versuchten die Bucher Jungs mehrere 
Abschlüsse im Strafraum der Gäste, doch immer wieder war ein Eibacher
Bein dazwischen. Als der Ball zu Schuller kam, nahm dieser wieder Maß 
und donnerte die Kugel humorlos zum 2:2-Ausgleich ins Tor der Gäste. Die 
Gastgeber wollten nun das Spiel komplett drehen. Weber steckte gefühlvoll 
zu Ottmann durch, doch dessen Abschluss parierte Kißkalt im Tor der 
Gäste stark. Zwanzig Minuten vor dem Ende erkämpfte sich Ell den Ball in 
der eigenen Hälfte und startete einen Sololauf bis etwa zwanzig Meter vor 
das Eibacher Tor, wo er einen herrlichen Doppelpass mit Ottmann spielte 
und dann überlegt zum 3:2 abschloss. Als dann noch Weber einen 
Freistoß aus dem Halbfeld zum 4:2 ins lange Eck schlenzte war der Jubel 
auf Bucher Seite groß. Ottmann erzielte nur Minuten später das 5:2, 
nachdem er sich stark im Laufduell mit einem Eibacher Verteidiger 
durchgesetzt hatte. Eibach hatte kurz vor dem Ende noch die Möglichkeit 
zur Ergebniskosmetik, doch Braun konnte einen Schenker Hammer aus 14 
Metern bärenstark parieren. 
Die Zuschauer sahen eine Bucher Mannschaft, die im ersten Durchgang 
nicht energisch genug zu Werke ging, aber in der zweiten Hälfte ein 
Offensivfeuerwerk abbrannte und so auch letztlich verdient mit 5:2 gewann.
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Kreisliga Landesliga
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Die 3. Mannschaft

Kantersieg gegen Maiach-Hinterhof
Im letzten Spiel der Hinrunde musste die Dritte nach Maiach.  Die Jungs erwischten gleich 
einen guten Start und konnten bereits nach 3 Minuten durch Martin Siebentritt in Führung 
gehen.
Auch dann spielten die Bucher Jungs weiter munter nach vorne und hatten einige gute 
Chancen. Einen Pfostentreffer von Paul Fleischmann verwandelte Markus Schwarzkopf im 
Nachschuss zum vermeintlichen 0:2.
Der Schiedsrichter entschied jedoch auf abseits und so musste der TSV bis zur 22.Minute 
auf das nächste Tor warten. Einen Freistoßkracher von Marco Ross an das Lattenkreuz 
verwandelte Mike Zitzmann im Nachschuss zum 2:0. Die Heimelf blieb aber trotz unserer 
Führung gefährlich und verpasste  2mal knapp am zweiten Pfosten. Mike Zitzmann erhöhte 
dann nach 38 Minuten sogar auf 0:3. Chancen ergaben sich weiterhin für den TSV und so 
war es Paul Fleischmann der kurz vor der Pause das Ergebnis nach einem sensationellem 
Solo auf 0:4 in die Höhe schraubte.
Direkt nach Wiederanpfiff hatte Paul Fleischmann die nächste dicke Chance, vergab aber 
völlig freistehend vor dem Keeper der Heimelf. Nur kurz darauf machte er es dann besser 
und erzielte mit einem weiteren Treffer das 0:5. Damit war das Spiel nun endgültig 
entschieden. Durch einige Wechsel verflachte das Spiel etwas, der TSV zog sich weiter 
zurück und überließ dem Gegner mehr und mehr das Spiel. Die sich ergebenden Konter 
wurde nicht sauber zu Ende gespielt und so blieb es bei einem verdienten 5:0 Auswärtssieg 
für die Dritte. Positiv ist auch zu erwähnen, dass wir 3 Jungs aus der A-Jugend eingesetzt 
haben (2 spielten 90 Minuten durch) und die Jungs ihre Sache sehr gut gemacht haben.

Wichtiger 3er beim Türkischen SV Fürth
Zu Beginn der Rückrunde ging es zum Türk. SV Fürth auf Kunstrasen. Wir erwischten erneut 
einen guten Start auf dem ungewohnten Geläuf und erzielten bereits in der 2.Minute den 
Führungstreffer durch Paul Fleischmann. Wir hatten das Spiel im Griff und erspielten uns 
weitere gute Einschussmöglichkeiten. Leider haben wir diese oft zu leicht und überhastet 
vergeben. Wie aus dem Nichts dann das 1:1. Ein langer Ball konnte im 16er nicht geklärt 
werden und fiel dem gegnerischen Angreifer vor die Füße. Dieser traf den Ball nicht richtig, 
aber dennoch so entscheidend, dass der Ball den Weg ins Tor fand. Unsere Antwort lies 
aber nicht lange auf sich warten. Quasi im Gegenzug stellte Tobi Betz die Führung wieder 
her. Und wieder nur wenige Minuten später erhöhte erneut Paul Fleischmann mit einem 
satten Schuss ins lange Eck auf 1:3. Leider war es kurz darauf erneut ein langer Ball, der 
uns wieder in Schwierigkeiten brachte. Wieder konnte der Ball im 16er nicht geklärt und aus 
der Gefahrenzone gebracht werden. Nur durch ein Foul wurde der gegnerische Stürmer vom 
Ball getrennt und die Türken verwandelten den fälligen Strafstoß sicher zum 2:3. 
Nach der Pause drangen die Gastgeber vehement auf  unser Tor und wir gaben mehr und 
mehr das Spiel aus der Hand. So fiel dann schon 5 Minuten nach der Pause der 
Ausgleichstreffer für die Hausherren. Es entwickelte sich jetzt ein offener Schlagabtausch mit 
Chancen auf beiden Seiten. Die Türken versuchten es oft mit langen Bällen, wir durch 
Standards. Beides sollte zunächst keinen Erfolg bringen. Als dann schon keiner mehr mit 
etwas zählbarem rechnete, machte sich Tobi Betz in der 89.Minute ab der Mitteline nach 
einem langen Ball auf den Weg zum 1vs1. Er lies dem Keeper keine Chance und brachte 
unsere Farben wieder in Front. Kurz darauf war Schluss. Ein wichtiger Sieg und 3er für uns. 
Das wollen wir jetzt am Sonntag zuhause in unserem letzten Spiel in diesem Jahr gegen 
Burgfarrnbach II bestätigen und nochmals 3fach punkten.

Viel Erfolg unserer Ersten Mannschaft und holt den 3er ans Wegfeld!!!
Grüße
El Mou
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Unser 
Herbert Brehm 

in seinem 
Element. 

Fleischmann Stefan 336
Weber Martin 210
Botzel Fabian 160
Schindler Philipp 155
Schreiner Fabian 136
Schneider Sebastian 1
Ell Oliver 120
Lang Philip 104
Ell Georg 108
Hofer Lukas 106
Müller Nico 82
Müller Marco 80
Bogner Patrick 68
Ell Adrian 51

Weber Louis 2

Ell Christoph 25
Schindler Tim 17
Wolf Moritz 2
Sand Daniel 4
Dutt Artur 16
Lahr Oliver 31
Musha Andi 32
Braun Daniel  3
Volpe Ciro 1
Vidovic Luka 7
Fuchs Patrick 15
Nerreter Marco 2
Römer Dominik 10

Ferizi Labeat 9

Schuller Max 8

Spielballspenden 2021/22
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Der heutige Spielball wurde von unseren treuen Fans,                      
Susanne und Thomas Ebeling aus Almoshof gespendet
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